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Sicherheitstechnik

Not-Aus-Modul BH 5903, BL 5903
mit Netzausfallerkennung SAFEMASTER®

• entspricht
- SIL-Anspruchsgrenze (SIL CL) 3 nach EN 62061
- Performance Level (PL) e nach DIN EN ISO 13849-1
- Kategorie 4 nach EN 954-1

• Speicherung der Not-Aus-Betätigung
• automatische Ein-Funktion bei Spannungswiederkehr

nach Netzausfall, wenn Not-Aus nicht betätigt war
• Aktivierung über Ein-Taster nach Not-Aus
• Ausgang: max. 3 Schließer, siehe Kontaktbestückung
• BH 5903._ _ /00000 für 1 Not-Aus-Kreis, 2 kanalig
• B_ 5903._ _ /00020 für 2 Not-Aus-Kreise, 1 kanalig
• Querschlußerkennung
• Leitungsschluß- und Drahtbrucherkennung an allen Eingängen
• LED-Anzeigen für Kanal 1 und 2, sowie für Fehlerdiagnosen
• mit abnehmbaren Klemmenblöcken
• Leiteranschluß: auch 2 x 1,5 mm2 Litze mit Hülse und

Kunststoffkragen DIN 46 228-1/-2/-3/-4 oder
2 x 2,5 mm2 Litze mit Hülse DIN 46 228-1/-2/-3

• BH 5903: 45 mm Baubreite
BL 5903: 90 mm Baubreite
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Geräteanzeigen

obere gelbe LEDs
run 1, run 2: leuchten mit Dauerlicht bei fehlerfreier

Funktion, Fehlersignalisierung durch
Blinkcodes

untere grüne LEDs
K1, K2: leuchten bei bestromten Relais K1 und K2

Funktionsdiagramm

Schaltbilder

BH 5903.03 BH 5903.22

M7871

K1

K2

S12 S14

S11 S13

A1

(+)

(-)

13

S44

23 33

A2
2414 34

13 23 33

14 24 34

S43

S12

S13

S14

S43

A1(+)

S11

A2(-)

S44

M7872

K1

K2

S12 S14

S11 S13

A1

(+)

(-)

13

S44

23 31

A2
2414 32

13 23 31

14 24 32

S43

S12

S13

S14

S43

A1(+)

S11

A2(-)

S44

Hinweise

• Das BH 5903 hat eine Speicherung der Not-Aus-Betätigung. Das
heißt, nach Betätigung der Not-Aus-Taste kann das Gerät gene-
rell nur über die Ein-Taste wieder aktiviert werden. Schaltet das
Not-Aus-Modul n u r wegen Netzausfall ab, erfolgt die
Geräteaktivierung automatisch bei Spannungswiederkehr.

Jetzt auch für

AC 230 V

A1/A2

Not-Aus

K1, K2
Sicherheits-
kontakte

M7866_a

Ein-Taster

UN

• Das BH 5903 überwacht die Betätigungsdauer des Ein-Tasters.
Beträgt die Betätigungsdauer mehr als 3 s erfolgt kein Start.

• Der Öffnerkontakt 31 - 32 (bei BH 5903.22) darf nur als Meldesignal
verwendet werden.

BL 5903BH 5903

• für Anlagen, die bei Spannungswiederkehr nach Netzausfall auto-
matisch wiederanlaufen sollen, z. B. in Kompressorsteuerungen,
Wasser- und Abwassertechnik

Anwendungen

Zulassungen und Kennzeichen

Canada / USA

*
* siehe Varianten

Für das vorhandene BG Zertifikat wurde von DOLD keine Verlängerung
beantragt. Es wurden seitdem keine wesentlichen Änderungen am
Produkt vorgenommen.
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Schaltbilder

Technische Daten

Eingang

BH 5903 BL 5903

Nennspannung UN: DC 24 V AC 24, 110, 230 V
Spannungsbereich: - 0,8 ... 1,1 UN
bei max. 5 % Restwelligkeit: 0,85 ... 1,15 UN -
Nennverbrauch: max. 170 mA max. 7 VA
Nennfrequenz: - 50 / 60 Hz
Steuerspannung über
S11, S13, S43: Impulse max. 23 V bei UN
Steuerstrom über
S12, S14, S44: je 4,5 mA bei UN
Mindestspannung an
Klemmen S12, S14, S42: DC 16 V
Absicherung des Gerätes: Intern mit PTC

Ausgang

Kontaktbestückung
BH/BL 5903.03: 3 Schließer
BH/BL 5903.22: 2 Schließer, 1 Öffner (darf nur als

Meldesignal verwendet werden)
Einschaltzeit typ. bei UN:
Handstart: max. 45 ms
Automatischer Anlauf: max. 800 ms, wenn Spannungs-

ausfall > ca. 150 ms
max. 7 s, wenn Spannungs-
ausfall < ca. 150 ms

Abschaltzeit typ. bei UN:
bei Unterbrechung der
Versorgungsspannung: max. 18 ms
bei Unterbrechung in S12, S22: 15 ms
Kontaktart: Relais, zwangsgeführt
Ausgangsnennspannung: AC 250 V

DC: siehe Lichtbogengrenzkurve
Schalten von Kleinlasten: ≥ 100 mV
Thermischer Strom Ith: 5 A
Schaltvermögen
nach AC 15
Schließer: 3 A / AC 230 V IEC/EN 60 947-5-1
Öffner: 2 A / AC 230 V IEC/EN 60 947-5-1
nach DC 13 bei 0,1 Hz: 8 A / DC 24 V IEC/EN 60 947-5-1
Elektrische Lebensdauer
nach AC 15 bei 2 A, AC 230 V:105 Schaltspiele IEC/EN 60 947-5-1
Zulässige Schalthäufigkeit: max. 1 200 Schaltspiele / h
Kurzschlußfestigkeit
max. Schmelzsicherung: 6 A gL IEC/EN 60 947-5-1
Sicherungsautomat: C 8 A
Mechanische Lebensdauer: 10 x 106 Schaltspiele

Allgemeine Daten

Nennbetriebsart: Dauerbetrieb
Temperaturbereich: ± 0 ... + 50 °C
Luft- und Kriechstrecken
Bemessungsstoßspannung /
Verschmutzungsgrad: 4 kV / 2 IEC 60 664-1

EMV
Statische Entladung (ESD): 8 kV (Kontaktentlad.) IEC/EN 61 000-4-2
HF-Einstrahlung: 10 V / m IEC/EN 61 000-4-3
Schnelle Transienten: 2 kV IEC/EN 61 000-4-4
Stoßspannung (Surge)
zwischen
Versorgungsleitungen: 1 kV IEC/EN 61 000-4-5
zwischen Leitung und Erde: 2 kV IEC/EN 61 000-4-5
HF-leitungsgeführt: 10 V IEC/EN 61 000-4-6
Funkentstörung: Grenzwert Klasse B EN 55 011
Schutzart:
Gehäuse: IP 40 IEC/EN 60 529
Klemmen: IP 20 IEC/EN 60 529
Gehäuse: Thermoplast mit V0-Verhalten

nach UL Subject 94
Rüttelfestigkeit: Amplitude 0,35 mm

Frequenz 10 ... 55 Hz, IEC/EN 60 068-2-6
Schockfestigkeit:
Beschleunigung: 10 g
Impulsdauer: 16 ms
Anzahl der Schocks: 1000 je Achse auf drei Achsen
Klimafestigkeit: 0 / 050 / 04 IEC/EN 60 068-1
Klemmenbezeichnung: EN 50 005
Leiteranschluß: 1 x 4 mm2 massiv oder

1 x 2,5 mm2 Litze mit Hülse
und Kunststoffkragen oder
2 x 1,5 mm2 Litze mit Hülse und
Kunststoffkragen
DIN 46 228-1/-2/-3/-4 oder
2 x 2,5 mm2 Litze mit Hülse
DIN 46 228-1/-2/-3

Leiterbefestigung: unverlierbare Plus-Minus-Klemmen-
schrauben M 3,5 Kastenklemmen mit
selbstabhebendem Drahtschutz

Schnellbefestigung: Hutschiene IEC/EN 60 715
Nettogewicht:
BH 5903: 320 g
BL 5903: 850 g

Geräteabmessungen

Breite x Höhe x Tiefe:
BH 5903: 45 x 84 x 121 mm
BL 5903: 90 x 84 x 121 mm

Technische Daten
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Sicherheitstechnische Kenndaten

Wahrscheinlichkeit eines
gefahrbringenden Aus-
falls pro Stunde (PFHD): 6,58 . 10-9 1/h

Anteil ungefährlicher
Ausfälle (SFF): 98,0 %

Intervall der Wieder-
holungsprüfung (T1): 20 Jahre

nfo
Die angeführten Kenndaten gelten für das BH 5903.
Sicherheitstechnische Kenndaten für andere Geräteausführun-
generhalten Sie auf Anfrage.
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Blinkcodes zur Fehlersignalisierung

Kennlinie

Lichtbogengrenzkurve

Schaltstrom I

S
ch

al
ts

pa
nn

un
g

U
[

V]

Sicheres Abschalten, kein stehender Lichtbogen
unterhalb der Kurve, max. 1 Schaltspiel / s

[A]

0

50

100

200

250

150

1 2 3 4 5 6 7 8

M
66

17
_a

BH 5903._ _ /00000: für 2-kanaligen Anschluß von
1 Not-Aus-Tastern

B_ 5903._ _ /00020: für 1-kanaligen Anschluß von
2 Not-Aus-Tastern

BH 5903._ _/61: mit UL-Zulassung

Bestellbeispiel für Varianten

B_ 5903 . _ _ /_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ V

Nennspannung:
DC 24 V (BH 5903)
AC 24 V (BL 5903)
AC 110 V (BL 5903)
AC 230 V (BL 5903)
Variante
Kontaktbestückung:
.03 3 Schließer
.22 2 Schließer, 1 Öffner
Gerätetyp:
BH: 45 mm Baubreite
BL: 90 mm Baubreite

Standardtype

BL 5903.03/00000   AC 230 V
Artikelnummer: 0053510
• Ausgang: 3 Schließer
• für 1 Not-Aus-Taster, 2-kanalig
• Nennspannung UN: AC 230 V
• Baubreite: 90 mm

Varianten

Fehlertyp 1

Nr.*) Beschreibung Maßnahmen und Hinweise

0 keine Kommunikation Wenn beide LEDs aus bleiben,
zwischen beiden Hardware- ist das Gerät defekt. Das Ge-
teilen möglich (LED ist kon- rät muß zur Reparatur.
stant aus)

6 Unterspannungserkennung 1) Linke LED blinkt: Die Ver-
bzw. sorgungsspannung ist unter
Überspannungserkennung den zulässigen Spannungs-

wert gesunken (< 0,85 UN)
2) Rechte LED blinkt: Die Ver-

sorgungsspannung ist zu
hoch (> 1,15 UN + 5 %
Restwelligkeit)

7 Eingangsfehler Es ist ein Kurzschluß zwischen
den Steuereingängen aufge-
treten, oder die beiden Ein-
gänge eines 2-kanaligen
Sicherheitskreises weisen
unterschiedliche Zustände auf.

8 Fehler an den Relaisaus- Ausgangsrelais defekt.
gängen 1) Möglicherweise ist ein zu

hoher Strom geschaltet
worden. Überprüfen Sie
Ihre Verdrahtung.

2) Die Relaislebensdauer ist
überschritten

9 interner Gerätefehler Versuchen Sie den Ablauf
festzustellen, der zu dieser

10 Fehlermeldung führt und teilen
Sie ihn dem Hersteller oder

11 Verkäufer des Gerätes mit

12 interner Gerätefehler

13 Das Gerät muß zur Reparatur

14

*) Nr.: Anzahl der aufeinanderfolgenden Blinkimpulse

Blinkcodes zur Fehlersignalisierung

Die Fehlercodes werden durch eine Blinkfolge der oberen gelben LEDs
Run 1, Run 2 angezeigt. Blinkfrequenz: ca. 0,5 s ein, 0,05 s aus, Ende
der Sequenz: ca. 1 s aus. Es kann vorkommen, daß beide Prozessoren
unterschiedliche Fehlercodes anzeigen.
Wird ein Fehler angezeigt, sind immer die Relais K1 und K2 ausge-
schaltet.
Beim BH 5903, BL 5903 gibt es zwei Arten von Fehlermeldungen:
1. Fehlertyp 1:

Diese Fehler sind gravierende Fehler, die kein weiteres Arbeiten des
Moduls erlauben. Sie werden nur an der LED run 1 und / oder der
LED run 2 des Moduls angezeigt. Das Modul kann nur durch Aus-
und Wiedereinschalten wieder aktiviert werden.

2. Fehlertyp 2:
Bei dieser Fehlerart handelt es sich um Funktionsfehler im Zusam-
menhang mit der Sicherheitssteuerung. Das Modul kann durch
Betätigen der Freigabetaste wieder entriegelt werden.

Fehlertyp 2

Nr.*) Beschreibung Maßnahmen und Hinweise

1 Not-Aus-Taster ist betätigt

2 Fehler an der Start-Taste 1) Die Start-Taste darf nicht
länger als 3 s gedrückt sein

2) Die Start-Taste darf nicht
beim Einschalten des Ge-
rätes und während der An-
fangsphase gedrückt sein

4 Ausschaltfehler Das Gerät hatte bereits vor
dem Ausschalten einen Feh-
ler angezeigt

*) Nr.: Anzahl der aufeinanderfolgenden Blinkimpulse
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Anwendungsbeispiele

BH5903.03/00000 mit einem Not-Aus-Kreis (zweikanalig) und Hand-Start. Automatische Ein-Funktion bei Spannungswiederkehr nach Netzaus-
fall. Die automatische Ein-Funktion erfolgt nur, wenn vor dem Netzausfall der Not-Aus-Taster nicht betätigt war.

BH5903.03/00020 mit zwei Not-Aus-Kreisen (einkanalig) und Hand-Start. Automatische Ein-Funktion bei Spannungswiederkehr nach Netzaus-
fall. Die automatische Ein-Funktion erfolgt nur, wenn vor dem Netzausfall der Not-Aus-Taster nicht betätigt war.
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E. DOLD & SÖHNE KG • D-78114 Furtwangen
e-mail: dold-relays@dold.com • internet: http://www.dold.com

• Postfach 1251 • Telefon 0 77 23 / 654-0 • Telefax 0 77 23 / 654-356



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /Description <<
    /FRA <>
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for improved printing quality. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308000200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e30593002537052376642306e753b8cea3092670059279650306b4fdd306430533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /DEU <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


